
Checkliste 

 Hat dein Hund ausreichende Kondition?  

 Ist dein Hund allgemein in einem körperlich guten Zustand?  

 Geht dein Hund ins Wasser oder kannst du ihn problemlos durchs Wasser tragen? 

 Bist du im Besitz des notwendigen Equipments (siehe unten)?  

 Ist dein Hund an dieses Equipment gewöhnt und passt es ihm?  

 Ist dein Hund haftpflichtversichert?  

 Verfügt dein Hund über einen guten Grundgehorsam? 

 Bitte prüfe die Impfungen deines Hundes rechtzeitig auf Vollständigkeit. Zwischen der letzten Impfung 

und dem Lauf sollte mindestens eine Woche Pause liegen.  

 

Veranstaltungs-Knigge & Lauf-Informationen/Reglement 

 Gute Vorbereitung ist das wichtigste!  

• Konditionstraining, Muskelaufbau, Prüfung des Equipments auf Eignung und Passgenauigkeit 

 Zugelassenes Equipment 

• Bitte beachtet insbesondere unsere separat gelisteten Informationen zum Equipment!  

 Die Hunde sind immer angeleint. Das trifft auch für die Durchquerung von Wasserhindernissen zu 

 Verrichtet dein Hund „sein Geschäft“, so bist du für die unverzügliche Beseitigung dessen zuständig. 

Mülleimer stehen an der Strecke bereit.  

 Bei Begegnungen auf der Strecke, sowie vor und nach dem Lauf, mit anderen Hunden, sind diese mit 

Abstand und Respekt zu passieren. Nehmt eure Hunde hier bitte kurz. Hundekontakt an der Leine ist 

verboten! 

 Bitte achtet darauf, dass ihr früh genug da seid, um eure Startunterlagen abzuholen. Im August ist be-

reits früh am Tag mit steigenden Temperaturen zu rechnen. Den Hund im Auto warten zu lassen (das 

betrifft insbesondere die Zeit nach dem Lauf), ist kaum eine Option. Plant bestenfalls eine helfende 

Hand mit ein, die im Schatten mit eurer Fellnase warten kann.  

 Während des Laufs ist am Streckenrand immer wieder für Abkühlung (auch für den Läufer) gesorgt. 

Durch diverse Wasserhindernisse bleibt es aber sowieso nicht lange trocken.  

 Ist euer Hund im Sozialkontakt gegenüber Mensch oder Hund eher schwierig, so kennzeichnet dies bitte 

explizit noch einmal mit einem gelben Halsband/Tuch für eure Mitmenschen.  

 Muss euer Hund einen Maulkorb tragen, so achtet bitte darauf, dass dieser ausreichend Platz zum he-

cheln und trinken lässt. Beachtet hier bitte auch unsere Bespiele unter dem Punkt „Equipment“.  

 Wollt ihr während des Laufs ein Gespann überholen, so tut dieses bitte links und macht euch mit einem 

lauten Ruf bemerkbar.  

 Die Leine ist während des ganzen Laufs fest mit dem Hundeführer verbunden (Bauchgurt).  

 Der Hund darf nicht hinterhergezogen werden. Wenn dein vierbeiniger Freund eine Pause braucht oder 

nicht mehr kann, dann mache eine Pause oder gehe im Schritttempo weiter. Für falschen Ehrgeiz ist 

hier kein Platz.  

 Es geht bei unserem Lauf nicht um Schnelligkeit – die Zeit messen wir nicht!  

 Vor dem Lauf müssen alle Hunde durch einen Tierarzt-Check!  

 Fairness steht vor allem! 

 

 

 



 

Equipment 

 Norwegergeschirre und Flexileinen sind verboten! 

 Ein gutsitzendes Führgeschirr ist erlaubt, bestenfalls habt ihr ein Zuggeschirr für euren Vierbeiner.  

 Dein Hund ist gesund und mindestens 15 Monate alt. Wir behalten es uns vor bei Bedenken den Tierarzt 

hinzuzuziehen, um den Gesundheitszustand des Hundes überprüfen zu lassen.  

 Maulkörbe sind, wenn erforderlich, willkommen. Diese müssen jedoch groß genug sein, um dem Hund 

das hecheln und trinken zu ermöglichen (z. B. Rennmaulkorb).  

 Gelbe Halstücher, Schleifen etc. sind empfehlenswert um Hunde, die nicht auf Kuschelkurs sind, ein-

deutig zu signalisieren. Bitte achtet hier beim Anbringen aber auf Unfallverhütung (keine langen Kor-

deln herunterhängen lassen).  

 

Das Miteinander 

• Nicht alle Zuschauer sind gerne auf Kuschelkurs mit euren Vierbeinern. Haltet die Leine bitte kurz.  

• Am selbigen Tag werden noch reguläre andere Läufe, u. a. von Kindern, stattfinden. Achtet hier bitte 

auf genügend Abstand, um unangenehme Situationen oder Missverständnisse zu vermeiden.  

• Haltet bei Gegenverkehr vor, während und nach dem Lauf bitte ausreichend Abstand zu anderen Teil-

nehmerInnen oder ZuschauerInnen.  

• Jeder Starter trägt die Verantwortung für sich und seinen Hund.  

• Am Start- und Zielbereich wird es ausreichend Platz geben, um sich zu verteilen, sich aufzuwärmen oder 

abzukühlen. Bitte sorgt hier nicht für unnötige Enge. Im Ziel angekommen heißt es direkt weitergehen 

und Platz machen für das nächste Team.  

• Respektvoller und freundlicher Umgang, sowie vorausschauende Hundeführung sehen wir als Selbst-

verständlichkeit.  




